
Projekt „Schule und Handwerk“ wird fortgeführt 
 
Bereits im vergangenen Schuljahr fand an der Johann-Peter-Hebel-Schule Bretten ein völlig neuartiges 
Projekt im Bereich der Berufsvorbereitung und Berufsorientierung statt. In den beiden 7. Klassen der 
Ganztageshauptschule informierten Brettener Handwerksmeister - die meisten von ihnen bereits im 
Ruhestand - ehrenamtlich über ihr Handwerk.  
Das Projekt erfuhr landesweit großes Interesse und könnte - wenn es nach dem Willen der 
Verantwortlichen geht - schon bald außerhalb von Bretten Nachahmung finden. 
Zur Zeit wird nun an der Johann-Peter-Hebel-Schule das Projekt „Schule und Handwerk“ erneut 
durchgeführt. Fast alle Handwerksmeister vom Vorjahr sind wieder dabei, zwei Ehrenamtliche sind neu 
hinzugekommen. Hierbei wird nicht nur theoretisches Wissen vermittelt, vielmehr haben die Schülerinnen 
und Schüler während der knapp achtwöchigen Projektdauer ausreichend Gelegenheit, sich in 
verschiedenen Handwerksberufen wie Bäcker, Maler, Friseur usw. praktisch zu üben.  
Unterstützung findet das Brettener Projekt weiterhin bei der Stadt Bretten, dem Amt für Schulen und 
Kultur im Landratsamt Karlsruhe, der Handwerkskammer Karlsruhe, dem Landeselternbeirat und der 
Mittelstandsvereinigung Nordbaden. 
 


